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„Mensch ärgere Dich nicht“
Wann haben Sie sich das letzte Mal so richtig aufgeregt? 
Vielleicht war es neulich beim Autofahren, weil es nicht 
wie gewünscht vorwärts ging? Oder Sie haben sich am 
Fussgängerstreifen aufgeregt, weil der Autofahrer nicht 
angehalten hat? Und, und, und. Diese Aufzählung liesse 
sich beliebig ergänzen.
Nach dem Aufregen kommt das Abregen. Es ist ein biss-
chen wie bei einem Dampfkochtopf. Wenn der Druck in-
nerhalb der Pfanne zu gross wird, muss er raus: Ein kurzes 
Entlüften – zisch – der Dampf ist raus und alles ist gut – 
oder doch nicht? Leider stelle ich fest, dass vielen Men-
schen der Anstand beim „Dampfablassen“ abhanden-
gekommen ist. Wenn einem etwas nicht passt oder man 
sich ungerecht behandelt fühlt, wird über seinem Unmut 
alle möglichen Kanäle Luft gemacht. Man schreibt sich 
seinen Frust von der Seele. Und ja, je stärker die Kraftaus-
drücke, umso besser. So versteht das Gegenüber hof-
fentlich, dass man sich dieses Verhalten nicht gefallen 
lässt. 
Ein solches Benehmen macht mich traurig und nach-
denklich. Sind wir wirklich eine Gesellschaft von Egoisten 

geworden? An erster Stelle kommen meine Bedürfnisse? 
Denn ich bin mir der wichtigste Mensch und mein Um-
feld hat sich gefälligst daran zu orientieren? Aber so 
funktioniert eine Gesellschaft nicht! Angefangen bei ei-
ner Partnerschaft, über die Familie, den Freundeskreis, 
die Arbeit, das Dorf, das Land bis zur Welt: Wir brauchen 
einander. Das Leben ist ein Kompromiss. Anstatt unsere 
Bedürfnisse in den Vordergrund zu stellen, müssen wir ler-
nen unserem Gegenüber zuzuhören, ihm die Gelegen-
heit geben seine Sicht der Dinge zu erklären. Miteinan-
der statt gegeneinander sollte die Devise lauten. 
Wenn ich jetzt während ich diese Zeilen schreibe zum 
Fenster hinausschaue, sehe ich zwischen ganz vie-
len Wolken einen schmalen Lichtblick am Himmel. Ich 
nehme dies als gutes Omen mit in den neuen Tag und 
wünsche uns allen mehr Gelassenheit und den Mut, 
auch etwas mal nicht zu sagen, oder zumindest zuerst 
eine Nacht darüber zu schlafen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen bunten Herbst 
mit vielen kleinen und grossen Lichtblicken.

Susanne Hofmann
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AKTUELL

Gemeindeverwaltung | Erreichbarkeit über 
Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung Hendschiken bleibt vom Frei-
tag, 22. Dezember 2023 bis und mit Dienstag, 2. Januar 
2024 geschlossen.

Gerne sind wir wieder ab Mittwoch, 3. Januar 2024, für 
Sie da, zu den ordentlichen Öffnungszeiten.
 
Montag 09.00	-	11.30	Uhr 15.00	-	18.30	Uhr
Dienstag 09.00	-	14.00	Uhr geschlossen
Mittwoch geschlossen 13.00	-	16.00	Uhr
Donnerstag 09.00	-	11.30	Uhr 14.00	-	16.00	Uhr
Freitag geschlossen

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind nach Ab-
sprache möglich.

Bei Todesfällen ist an verlängerten Wochenenden (Feier-
tage usw.) ein Pikettdienst eingerichtet. Die Telefonnum-
mer kann unter 062 885 50 80 abgefragt werden.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
schöne und besinnliche Festtage.

Weihnachtsbaumverkauf 
am Samstag, 16. Dezember 2023

Der	 diesjährige	 Weihnachtsbaumverkauf	 findet	 am	
Samstag,	16.	Dezember	2023,	zwischen	13.30	und	14.30	
Uhr, auf dem Schulhausplatz Hendschiken statt.
Alle Bäume stammen aus dem eigenen Wald, wurden 
weder	gedüngt	noch	mit	Pflanzenschutzmitteln	behan-
delt und sind frisch geschlagen.
Die Weihnachtsbäume sind bar oder mit TWINT direkt vor 
Ort zu bezahlen.

Forstbetrieb Rietenberg und Gemeinderat Hendschiken
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Dieses Angebot ist gültig bis 31.12.2023 exklusiv im McDonald’s Restaurant Hendschiken. Max. 
1 Bon pro Bestellung. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten. Solange der Vorrat reicht. 
*Gültig für Menu Big Mac®, Cheeseburger Royal (Bacon), McChicken® und McVeggie. Nicht gültig für 
McDelivery und Order&Pay. Vorbehaltlich lokaler Promotion.

1 × Menu MEDIUM* +
1 × Happy Meal® für Fr. 16.–

Das nachhaltige McDonald’s Restaurant Hendschiken:
� Neues, umweltfreundliches Verpackungskonzept
� Solarzellen & Erdsonde im Einsatz
� E-Ladestation

McDonald’s Restaurant, Lenzburgerstr. 4, 5604 Hendschiken

So. bis Do. 08.00 – 00.00 Uhr / Fr. & Sa. 08.00 – 02.00 Uhr

Weihnachtsbaum gratis entsorgen 
am Freitag, 5. Januar 2024

Die Entsorgung der Weihnachtsbäume wird von der Ge-
meinde Hendschiken kostenlos angeboten. Dazu steht 
die Grünabfuhr vom Freitag, 5. Januar 2024 zur Verfü-
gung. Die Bereitstellung erfolgt am Abfuhrtag an den 
üblichen Deponiestellen.
Der Weihnachtsbaum muss nicht entastet werden, ist je-
doch von sämtlichem Weihnachtsschmuck zu befreien 
– besten Dank!

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheint am

01/24 6. März 22. März

02/24 19.	Juni 5. Juli

03/24 23. Oktober 8. November

DORFPOST-AUSGABEN 2024
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PERSONENPORTRAITS

Stephanie Weber und Brigitte Salm

(SW) Die Schule Hendschiken hat eine turbulente Zeit 
hinter sich. Zuletzt wurde die Schule ad interim durch An-
drea Haslimeier geleitet, während der Schulvorstand auf 
der Suche nach einer geeigneten Person war, welche 
die Schulleitung in Zukunft übernehmen wird. 

Zwei engagierte Berufsfrauen haben seit August dieses 
Jahres die Aufgabe übernommen, Ruhe in den Schulall-
tag zu bringen: Stephanie Weber, die Schulleiterin und 
Brigitte Salm, die Schulverwalterin. 

Die Beiden haben viele Gemeinsamkeiten:

•	Beide	waren	13	Jahre	lang	an	ihrer	vorherigen	Arbeits-
   stelle tätig

• Beide arbeiten mit einem Teilzeitpensum 

• Beide haben Kinder

• Beide engagier(t)en sich in einem Kulturverein

• Beide erholen sich beim Sport 

• Beide haben am 2. August 2023 in der Schule 
   Hendschiken ihre Arbeit aufgenommen

• Beide üben ihren Beruf mit viel Freude und Motivation 
   aus

• Und sogar beim Jahrgang tauchen gewisse Gemein-
			samkeiten	auf:	die	eine	ist	1976	geboren,	die	andere	
			1967

Stephanie	Weber	war	zuletzt	13	Jahre	in	Niederrohrdorf	
angestellt, an einer grossen Schule, wo sie neben der 
Schulleitung auch als Primarlehrerin tätig war. Sie hat 
sehr gerne unterrichtet, aber in Hendschiken will sie sich 
ausschliesslich auf die Schulleitung konzentrieren. Einer-
seits ist diese Aufgabe tatsächlich herausfordernd und 
aktuell reicht das 50%-Pensum nicht annähernd aus, 
andererseits	möchte	sie	für	ihre	13jährigen	Zwillinge,	ein	
Mädchen und ein Junge, da sein. 

In Hendschiken hat sie sich aus verschiedenen Gründen 
beworben: An der Schule Niederrohrdorf gab es eine 
Umstrukturierung und ihre Stelle als Stufenleiterin wurde in 
diesem Zusammenhang gestrichen. So lag es für sie auf 
der Hand, sich anderweitig umzusehen. Dazu kam, dass 

sie zunehmend den Wunsch verspürte, wieder an einer 
kleineren, familiäreren Schule tätig zu sein. Besonders 
reizvoll fand sie, dass sie an der Schule am Maiengrün 
einerseits Teil eines Schulleitungsteams und andererseits 
allein für den Standort Hendschiken zuständig sein sollte. 
Die Schulleitung ist ein eher einsamer Job – umso schö-
ner und wertvoller also, dennoch in ein Team eingebun-
den zu sein. Als Stephanie Weber beim Vorstellungsge-
spräch mehr über die Schule erfuhr, da dachte sie sich, 
genau das ist es!

Auch Brigitte Salms letzte Anstellung an der Schule in Vill-
mergen	dauerte	13	 Jahre.	Vorher	arbeitete	 sie	an	der	
Heilpädagogischen Schule (HPS) Wohlen, jeweils im ad-
ministrativen Bereich. 
Sie hat bewusst nach etwas Neuem gesucht, denn nach 
der langen Zeit in Villmergen bot der Job nicht mehr 
viele Überraschungen. Und sie sagte sich: Wenn ich jetzt 
nichts Neues anpacke, dann mache ich es gar nicht 
mehr. 
Sie wusste um die etwas strube Vergangenheit der 
Schule Hendschiken, aber nach längerem Nachdenken 
sagte sie sich: Wer nichts wagt, der nichts gewinnt. Sie 
bewarb sich, wurde zu einem Vorstellungsgespräch ein-
geladen und ihre letzten Zweifel zerstreuten sich. Und als 
sie nach kurzer Zeit die Zusage erhielt, freute sie sich auf 
einen Neustart im Beruf. 

Und nun sind beide zum Zeitpunkt des Interviews seit 
etwas mehr als eineinhalb Monaten im Amt. Stephanie 
Weber arbeitet sich in die Schulleitung ein und nimmt 
damit vielfältige Aufgaben wahr, angefangen beim A 
wie Apfelaktion zu P wie Personalführung, über Q wie 
Qualitätsmanagement zu W wie Weiterbildungen. Und 
dann kommt da noch einiges mehr. 

Brigitte Salm hilft, unterstützt und übernimmt eigene Auf-
gabenbereiche wie zum Beispiel die Organisation der 
Impfaktion oder der Läusebekämpfung. Kein schönes 
Thema, aber wehe, es kümmert sich niemand darum.
Da beide gleichzeitig neu gestartet sind, ist im Schul-
leitungsbüro zwar niemand, den man kurz mal fragen 
könnte, aber es ist auch niemand da, der einen vor-
wurfsvoll anschaut und meint, das haben wir aber noch 
nie so gemacht. Wenn dann doch Fragen auftauchen 
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–	und	das	geschieht	häufig	–	gibt	es	rundum	hilfsbereite	
Menschen, die gerne weiterhelfen, wofür beide sehr 
dankbar sind. 

Ihre Hauptaufgabe sehen beide darin, die Schule Hend-
schiken wieder in ruhigere Gewässer zu führen. Die Schu-
le selbst ist gut unterwegs, das Lehrerteam ist komplett, 
aktuell fehlt nur eine Logopädin. Und das in einer Zeit, in 
der die Situation auf dem Arbeitsmarkt sehr angespannt 
ist. Viele Schulen suchen verzweifelt nach Lehrpersonen. 
Die Hendschiker Lehrerinnen und Lehrer sind sehr en-
gagiert, kompetent und Stephanie Weber hat grösste 
Hochachtung davor, was dieses Team tagtäglich auf 
die Beine stellt. Überhaupt ist sie begeistert vom Standort 
Hendschiken. Bei ihren ersten Unterrichtsbesuchen durf-
te sie sich über sehr ansprechende Unterrichtssettings 
und eine entspannte Lernatmosphäre freuen. Es fällt 
ihr auf, wie kameradschaftlich die Kinder miteinander 
umgehen. Auch im Lehrerteam wird an einem Strick ge-
zogen. Man hilft einander unkompliziert, unterstützt sich 
und übernimmt Verantwortung für das Gelingen des 
Ganzen, was keine Selbstverständlichkeit ist. In Hend-
schiken unterrichten Personen, die für ihren Beruf bren-
nen, denen eine hohe Schul- und Unterrichtsqualität am 
Herzen liegt. Es ist der neuen Schulleiterin ein Anliegen, 
diese gut funktionierende Schule auch in Zukunft gut zu 
unterstützen. 

Im Zusammenschluss der Schulen Hendschiken, Häg-
glingen und Dottikon zur Schule am Maiengrün sehen 
Stephanie Weber und Brigitte Salm viele Vorteile und 
Chancen. Gerade auf der Schulführungsebene lassen 
sich durch den Zusammenschluss viele Synergien nutzen. 
Es gilt, ein gesundes Mass an Eigenständigkeit und Ver-
einheitlichung	 zu	 finden:	 Jeder	der	drei	 Schulstandorte	
ist ganz unterschiedlich und soll auch in Zukunft seinen 
eigenen Charakter behalten dürfen. Dennoch gibt es 
Bereiche, bei denen eine weitere Vereinheitlichung sinn-
voll ist, weil sie Abläufe vereinfacht und der gesamten 
Schule dient. Stephanie Weber und Brigitte Salm wün-
schen sich, dass sich die Bedenken und Ängste, die im 
Vorfeld des Zusammenschlusses greifbar in der Luft la-
gen und auch ausgesprochen wurden, angesichts der 
erfolgreichen Zusammenarbeit nach und nach zerstreut 
werden.

Aber lassen wir nun die Vergangenheit ruhen und schau-
en in die nahe und etwas fernere Zukunft. Stephanie We-
ber und Brigitte Salm freuen sich auf die Vorweihnachts-
zeit in der Schule und natürlich auf das grosse Projekt 
im 2024, das Jugendfest, das für alle, Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und alle Lehrerinnen, Lehrer, die Schullei-
terin und Schulverwalterin eine grosse Herausforderung 
sein wird. Es bleibt spannend!

Adventswochen
Montag bis Donnerstag 8.00 – 12.00 & 13.30 – 18.30 Uhr

Freitag 8.00 – 20.00 Uhr & Samstag 8.00 – 15.00 Uhr

Mit Ausstellungsapéro ab jeweils 16.00 Uhr

Herzliche Einladung zu unseren zwei

Montag 20.11.2023 bis Samstag 2.12.2023
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FIRMENPORTRAIT

Hubihof

Das Firmenportrait des Hubihofes kann aus technischen 
Gründen in dieser Ausgabe nicht abgedruckt werden. 
Es wird in der nächsten Ausgabe erscheinen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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DORFGESCHICHTE

5604.ch – die Website mit der Hendschiker online Dorf-
geschichte
Von D wie „Dorf“ bis W wie „Wohnen“ wird in den ver-
schiedensten Rubriken die Geschichte von Hendschiken 
erzählt. In Wort und Bild ist vieles festgehalten, was unser 
Dorf ausmacht. Entstanden ist die online Dorfgeschichte 
anlässlich	des	 850	 Jahre	 Jubiläums	 im	 Jahr	 2010.	 Josef	
Brogli ist der geistige Vater, Sabina Vögtli und Daniel Ry-
ser haben ihn tatkräftig unterstützt. Zusammen haben 
sie recherchiert, zusammengetragen, geschrieben und 
veröffentlicht.

Wer die Website besucht, wird schnell merken, dass seit 
dem letzten Eintrag einige Zeit vergangen und die Web-
site selbst in die Jahre gekommen ist. Dem Gemeinde-
rat ist es ein Anliegen, die Geschichte unseres Dorfes 
weiterzuerzählen. Darum hat er beschlossen, die Web-
site wieder aktiv zu bewirtschaften und ihr neues Leben 
einzuhauchen: „Vergangenes bewahren, aber auch 
Aktuelles beleuchten“ ist die Devise.

Dazu braucht es Personen, die Freude daran haben, 
Geschichten aufzustöbern und sie für die Nachwelt auf-
zuschreiben,	 oder	 mit	 Hendschiker/innen	 zu	 sprechen	
und sich über Vergangenes oder Aktuelles berichten zu 
lassen. Ist das genau Ihr Ding und fühlen Sie sich ange-
sprochen, ein neues Kapitel von 5604.ch zuschreiben, 
resp. aufzuschlagen? Dann sind Sie genau die Person, 
die wir suchen.

Vielleicht haben Sie aber auch etwas Interessantes 
oder Ungewöhnliches zu berichten oder alte Fotos zu 
unserem Dorf, seinen Bräuchen und seinen Anlässen zu 
Hause. Dann melden Sie sich bitte ebenfalls, denn mit 
Ihrer Unterstützung können wir die Geschichte(n) über 
Hendschiken in der online Dorfgeschichte weiterführen. 

Bei Interesse, resp. Fragen gibt Susanne Hofmann (susan-
ne.hofmann@hendschiken.ch) gerne weitere Auskünfte.

Gemeinderat Hendschiken
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FEUERWEHR MAIENGRÜN

“Hesch au en Löschdecki dehei?“ – 23.09.2023, 
Hauptübung der Feuerwehr Maiengrün
Reges Treiben herrschte an jenem Samstagnachmittag 
auf dem Schulhausplatz in Hendschiken.

Die Feuerwehr Maiengrün, welche für die Gemeinden 
Othmarsingen, Hendschiken und Brunegg zuständig ist, 
zeigte an diversen Posten der Bevölkerung ihre Arbeit. 
So konnten beispielsweise bei der Elektroabteilung Si-
cherungen gezogen werden, oder man konnte sich bei 
der Sanität in der Herzdruckmassage versuchen. Weitere 
Abteilungen zeigten ebenfalls ihr Material und erklärten 
den zahlreichen Besuchern ihr Feuerwehrhandwerk.

Wer sich selbst einmal mit Feuerlöscher oder Rettungsde-
cke versuchen wollte, hatte an einem Posten ebenfalls 
die Möglichkeit. Interessierte Besucher konnten direkt vor 
Ort Löschdecken oder Rauchmelder zu Spezialkonditi-
onen erwerben.

Ein weiteres Highlight war die Demonstration des Wett-
kampfparcours durch die Regionale Jugendfeuerwehr 
Lenzburg, bei welcher die Kinder und Jugendlichen 
so manch erfahrenen Feuerwehrmann zum Staunen 
brachten.

Am späteren Nachmittag begrüsste Kommandant Ben-
jamin Meier die anwesende Bevölkerung sowie Behör-
denvertreter und Delegationen aus den Nachbarfeu-
erwehren zum Apéro. Es wurden acht Personen für ihre 
Arbeit zu Gunsten der Feuerwehr geehrt und befördert.
Am Abend machten es sich die Feuerwehrangehörigen 
und Gäste im Kirchgemeindehaus Hendschiken gemüt-
lich. Dort servierte der Feuerwehrverein Maiengrün das 
Nachtessen. Vom Kommando wurden die austretenden 
Feuerwehrkameraden verabschiedet und die Personen 
geehrt, welche an den Übungen nie gefehlt hatten.

Simon Meier

Suchmaschinenmarketing
Webentwicklung
Schulungen

Site IT Rüdisüli
www.siteit.ch
kontakt@siteit.ch
+41 (0)62 558 64 00 Nadine Cazzato, Rathausgasse 36, 5600 Lenzburg

Telefon 062 891 10 70, info@loewen-apotheke.ch

Damit Ihre Erkältung schnell erkaltet.
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Regionale Feuerwehr Maiengrün | Prävention in der 
Weihnachtszeit
Die Weihnachtszeit gilt als besonders romantisch, Kerzen 
und	Lichterketten	sind	überall	zu	finden.	Doch	genau	die-
se Zeit ist auch eine der gefährlichsten in Bezug auf Brän-
de. Schnell vergisst man eine Kerze oder unterschätzt die 
Brennbarkeit des Weihnachtsbaums. Brandschutz in der 
Weihnachtszeit ist daher enorm wichtig. Bitte beachten 
Sie folgende Tipps zur Verhinderung von Bränden:
 
• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen – 
   vor allem nicht, wenn Kinder oder Haustiere dabei 
   sind! Unachtsamkeit ist die Brandursache Nummer eins. 
   Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken 
   rechtzeitig, bevor sie heruntergebrannt sind. Tannen-
   grün trocknet mit der Zeit aus und wird so zur Brand-
   gefahr.

 • Achten Sie bei elektrischen Lichterketten und ande-
   rem Weihnachtsschmuck darauf, dass Steckdosen 
   nicht überlastet werden. 
 
• Wer in der Weihnachtszeit Kerzen nutzt, sollte immer
   versuchen, Wasser in der Nähe zu haben. Wer den 
   ersten Tipp befolgt und Kerzen nicht unbeaufsichtigt
   lässt, hat in der Regel genug Zeit, um einen kleinen 
   Brand zu löschen. Dazu muss aber Wasser oder ein an-
   deres Löschmittel in der Nähe sein.

 • Ein alternatives Löschmittel in der Weihnachtszeit stellt 
    die Löschdecke dar. Für grössere Objekte wie zum Bei-
    spiel den Weihnachtsbaum eignet sich eine Lösch-
    decke allerdings nicht. Für kleinere Objekte wie zum 
    Beispiel den Adventkranz ist sie aber gut geeignet.

• Noch effektiver und sicherer als Wasser ist natürlich ein 
   Feuerlöscher. Dieser ist einfach einzusetzen und funkti-
   oniert am besten als Brandbekämpfer. Da niemand 
   vor einem Feuer sicher ist, ist es sinnvoll einen Feuerlö-
   scher zu Hause zu haben. Den Feuerlöscher sollte man
   aber erst als letzte mögliche Variante einsetzen, um 
   den Schaden am Mobiliar klein zu halten.

 • Wichtig ist bei einem Brand, diesen so schnell wie mög-
    lich zu erkennen. Die meisten schlimmen Unfälle pas-
   sieren nachts, während die Bewohner schlafen und 
   vom Feuer nichts mitbekommen. Ein Rauchmelder 
   sorgt dafür, dass ein Brand erkannt wird.

 
Egal, ob zu Hause oder bei der Arbeit, ein Brand kann im-
mer entstehen. Dafür zu sorgen, dass dies erst gar nicht 
passiert, ist natürlich der beste Weg. Für den Notfall vor-
sorgen ist noch besser und daher sollte man auch wis-
sen, was im Brandfall zu tun ist.
 
Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann die Flammen 
zu löschen, wenn dies ohne Eigengefährdung möglich 
ist. Ansonsten schliessen Sie möglichst die Tür zum Brand-
raum, verlassen (mit Ihrer Familie und Haustieren) die Lie-
genschaft und alarmieren die Feuerwehr über den 
kostenlosen	 Notruf	 118.	 Informieren	 Sie	 Ihre	 Nachbarn	
über den Brand in Ihrem Wohnhaus.
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und feuerfreie Ad-
ventszeit. 

Regionale Feuerwehr Maiengrün 
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SCHULE

Zäme bewege 

Die Schulen am Maiengrün verbindet jeweils ein ge-
meinsames Jahresmotto. Im aktuellen Schuljahr lautet 
dieses „zäme bewege“. Das Motto ist einerseits durch-
aus sportlich gemeint: Bewegung im Alltag ist wichtig! 
Die Kinder sollen nicht nur still in ihren Bänken sitzen, son-
dern sich auch ausreichend bewegen dürfen. Sei dies 
während Bewegungspausen der gut bestückten Spiel-
kiste oder während des Unterrichts, wenn beispielsweise 
seilspringend Einmaleins-Reihen geübt werden, man in 
der Musikgrundschule zur Trommelmusik tanzt, im Schul-
garten	Radiesli	anpflanzt	oder	im	Mathematikunterricht	
unterschiedliche Längen wie Meter und Kilometer ab-
gemessen und abgeschritten werden. Andererseits ver-
stehen wir das diesjährige Motto auch als Entwicklung: 
Wir wollen zusammen etwas bewegen, uns gemeinsam 
weiter entwickeln. In Hendschiken wurde im August 2023 
neu die Schulsozialarbeit eingeführt. Um diese sinnvoll in 
den Schulalltag integrieren zu können, bewegen wir uns 
gemeinsam	 in	diese	Richtung	weiter.	 Ebenso	befinden	
wir uns weiterhin im Prozess, als Schule am Maiengrün 
immer mehr zusammen zu wachsen. Und nicht zuletzt 
bewegen wir uns alle Schritt für Schritt auf das vor uns lie-
gende Jugendfest zu, singen schon voller Freude das Ju-
gendfestlied und werden in den kommen-den Monaten 
sicher noch allerlei zäme bewege bei der Vorbereitung 
auf ein rauschendes Fest!

Stephanie Weber

Waldtag 1. und 2. Klasse

Am Montagvormittag, 23. Oktober wurden die Klassen-
zimmer	der	1.	und	2.	Klasse	in	den	Wald	zum	Römerstein	
verlegt.	Während	die	1.	Klasse	zum	Thema	Herbst	Blätter	
gesammelt und sortiert hat, erkundeten die 2. Klass-Kin-
der den Wald mit allen Sinnen.

Nach dem Znüni durften die Kinder noch klassenüber-
greifend miteinander spielen und sich austoben.

Andrea Grieder
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Patricia Hurter 
Assistenz

Doris Stengl 
Musik / Flöte

Michaela Cavel� 
3. Klasse

Ann Häusler
Assistenz

Roland Häusler 
6. Klasse

Michelle Liebi 
4. Klasse Kathrin Furter

SHP / Französisch Regula Bugmann
Kindergärtnerin/DAZ

Yvonne Sigrist
3. Klasse

Andrea Grieder 
2. Klasse

Elsbeth Wietlisbach
TTG

Regula Birrer 
5. Klasse

Stephanie Weber 
Schulleitung

 Schuljahr 2023/24

Sara Schumacher 
Kindergärtnerin Brigi�e Salm 

Schulverwaltung

Sabine Senn 
TTG / Englisch

Amrey Debais
1. Klasse

Esther Zobrist 
Assistenz

Bruno Troxler
Senior

Amelie Andres 
Lehrperson
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REFORMIERTE KIRCHE

        

Dorfweihnacht
mmiitt  AAddvveennttssffeennsstteerr

21. Dezember 2023
19:00 Uhr
Kirchenzentrum Hendschiken

 
Die KiK-Treff Kinder 
führen ein Anspiel auf, 
welches von den 
Flötenschülern 
musikalisch umrahmt 
wird.
Wir freuen uns, sie 
danach zum 
ooffffeenneenn  SSiinnggeenn 
und zu einem 
AAppéérroo  einzuladen. 

DORFLEBEN

1. August-Feier in Hendschiken 

Am	 Dienstag,	 dem	 1.	 August,	 trotzte	 die	 Hendschiker	
Gemeinschaft erfolgreich dem wechselhaften Wetter 
und zelebrierte eine wunderbare Nationalfeier auf dem 
Schulhausplatz. Organisiert wurde diese von der Damen-
riege und dem Turnverein.

Nachdem die Gäste von unserem Gemeinderat beg-
rüsst worden waren, folgte eine beeindruckende musi-
kalische Festansprache von der Sängerin und Expertin 
für Auftritt Milena Haller. 

Höhepunkt des Abends war der Lampionumzug, bei 
dem Jung und Alt gemeinsam durch die Strassen zogen, 
Licht in die Dunkelheit brachten und so diesen besonde-
ren Tag feierten. 

Trotz des wechselhaften Wetters war die Nationalfeier 
wieder einmal ein voller Erfolg. Wir freuen uns bereits auf 
die nächste Feier im kommenden Jahr, wenn es wieder 
heisst: „Happy Birthday, Schweiz“.

Afrodita Gecaj

wir sind ihr partner.

industriestrasse 11 | 5604 hendschiken 
telefon 062 885 60 70 | www.lueem.ch
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Jugenfest 2024 | „s’esch Ziit” für ein Logo

Die Vorbereitungen für das Jugendfest 2024 laufen auf 
Hochtouren. Das passende Logo für dieses Fest steht nun 
dank eines Zeichenwettbewerbs fest.

Dario Zobrist aus der 3. Klasse hat mit seinem Logovor-
schlag die Jury-Mitglieder überzeugt. Sein Bild wird nun 
auf	 allen	 offiziellen	 Jugendfestpapieren	 erscheinen	
sowie vor und während des Festes auf Plakaten die 
Dorfeingänge schmücken.

Seinen Gewinn – Kinogutscheine – durfte Dario vor den 
Herbstferien beim Quartalsabschluss der Schule entge-
gennehmen. 

Viele tolle Bilder
Belohnt wurden aber auch die Künstler*innen, welche 
es mit ihrem Logo in die zweite Auswahlrunde geschafft 
hatten. Sie durften ebenfalls Kinogutscheine mit nach 
Hause nehmen.

Zum Schluss erhielten alle Teilnehmer*innen des Wettbe-
werbs ein prall gefülltes Süssigkeitensäcklein. 

Die vielfältigen und kreativen Zeichnungen haben bei 
allen die Vorfreude auf das Jugendfest geweckt. Dan-
keschön!

OK Jugendfest

OK Jugendfest: Andreas Gehrig, Fabia Vögtli, Susanne 
Hofmann, Andrea Grieder, Sandra Meier, Yvonne Sigrist, 
Simona Wicki, Michael Rothenbühler

HENDSCHIKEN BEWEGT
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Jugendfest 2024 „s`esch Ziit“ | Quartierbogen

Nach acht langen Jahren hat das Warten ein Ende! 
Vom	14.	–	16.	Juni	2024	findet	wieder	ein	Jugendfest	 in	
Hendschiken statt.

Und am Jugendfest sind die Quartierbogen eine liebge-
wordene Tradition. Entlang der Umzugsroute schmücken 
sie unsere Dorfstrassen während dem Fest.

In den einzelnen Quartieren überlegen sich alle gemein-
sam, wie die Bogen geschmückt und verziert werden 
können um das Dorf festlich einzukleiden. Der Kreativität 
werden (fast) keine Grenzen gesetzt.

An folgenden Strassen stehen die Bogen

- Othmarsingerstrasse
- Hauptstrasse
- Schwaresterstrasse
- Dinitikerstrasse
- Schulweg
- Dottikerstrasse

Details zum Ablauf folgen bald. Folgen Sie uns unter 
jufe24.ch!
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Ihr regionaler Energieversorger  
und Dienstleister
Regionale Technische Betriebe 
Hardring 12  |  5103 Wildegg  |  T 062 887 80 60  |  info@rtb-wildegg.ch  |  www.rtb-wildegg.ch

RTB Inserat 180x80mm cmyk.indd   1RTB Inserat 180x80mm cmyk.indd   1 27.06.22   13:5727.06.22   13:57

Wir freuen uns jetzt schon auf farbenprächtige, kreative 
und fantasievolle Quartierbogen für das Jugendfest 
2024. 

OK Jugendfest

Impressionen Quartierbogen
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VEREINE

Männerriege | 80. Geburtstag

Zum 80. gönnte sich die Männerriege Hendschiken eine 
5-tägige Reise ins Tessin. 

Am Mittwoch, 23. August ging es mit der SBB nach Chur, 
weiter mit dem Postauto auf der Bernardino-Route nach 
Bellinzona und es wurden alle drei Burgen von Bellinzona 
besichtigt. 

EIn Locarno bezogen wir unsere Zimmer im Hotel du Lac 
für die nächsten vier Nächte. Das erste Nachtessen im 
Tessin genoessen wir bei sehr warmem Wetter im schö-
nen Grotto Raffael in Losone im Schatten grosser Bäume.

Am Donnerstag fuhren wir über Melide ins höher gele-
gene Vico Morcote, wo uns ein Verantwortlicher der 
Weinkellerei des Castellos erwartete. 6 feine Weine stan-
den zur Degustation bereit und auf die Frage, ob nicht 
auch Grappa gebrannt werde, kam auch dieser auf 
den Tisch. Wir stiegen durch den Monumentalfriedhof 
Maria del Sasso und den Parco Scherrer hinunter zum 
Luganersee und das Kursschiff brachte uns nach Luga-
no. In der Apéro-Beiz nahe unserer Unterkunft wurde das 
von einem Dauergast oft benutzte Wort „allora“ zu un-
serem Wort der Woche.

Der Freitag wurde sportlich. Alle fassten ein E-Bike und 
wir fuhren uns auf dem Bahnhofplatz ein. Via Losone und 
Ponte Brolla fuhren wir auf gut markierten Radwegen 
dem Maggiatal entgegen. Unter-
wegs deckten wir uns mit kühlen 
Getränken und frischen Sand-
wiches ein. Die Mittagsrast war in 
Bignasco beim Wasserfall Casca-
ta Grande (leider noch nicht so 
grande). Dann wurde es steiler. 
Im La Froda in Foroglio löschten 
wir den Durst vor der langen Ab-
fahrt nach Locarno. Insgesamt 
waren 83 km zu bewältigen. Ein 
beim Nachtessen anhaltender 
schwerer Hagelschlag konnte un-
sere gute Laune unter dem Dach 
nicht trüben.

Der Samstag führte uns ins Verzascatal. Die Sportliche-
ren fuhren mit dem Postauto nach Mergoscia und von 
dort ging es auf einer schönen Wanderung nach Corip-
po. Etwas weniger Wandermeter für die zweite Gruppe 
führten ebenfalls ins Albergo Diffuso zur Mittagsrast. Je-
remy, der Chef des Hauses, erzählte uns die Geschichte 
der von 300 auf 7 gesunkenen Einwohnerzahl und vom 
Plan, Corippo wieder zum Leben zu erwecken. Das dro-
hende Gewitter zwang uns zur Tagesplanänderung und 
wir wanderten nicht nach Lavertezzo zum Ponte dei Salti, 
sondern fuhren zurück in unsere Unterkunft. Beim Nacht-
essen ertönte die Tischmusik „Gang rüef de Bruune“, ein 
Männerchor mit Dirigentin und Solosängerin waren auch 
Gäste im Restaurant. 

Vier Tage lang wurden wir in Grotti und auch im Hotel 
kulinarisch verwöhnt. Wegen der zum Teil starken Regen-
fälle entschieden wir uns aber am Sonntag während des 
Morgenessens, unseren Aufenthalt im Tessin vorzeitig ab-
zubrechen. Auf der Heimreise durch die Leventina be-
wunderten wir viele Wasserfälle, auch da, wo eigentlich 
nichts	fliesst.	

Eine kameradschaftlich hochstehende Jubiläumsreise 
fand ein vorzeitiges Ende. Herzlichen Dank an die Män-
nerriegler und die Reiseleiter Fredy Käser und Ferdi Som-
mer.

Herbert Flück
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zweirad ebikes roller ersatzteilcenter
            5504 othmarsingen

www.la-macchia.ch

Velos
eBikes

Mofa Roller Zubehör Beratung

Turnverein | Schnellscht HendschikerIn 2023

Etwas mehr als 52 Kinder und Jugendliche starteten zum 
diesjährigen	„Schnellscht	HendschikerIn“	am	11.	August	
2023, dem letzten Freitag vor dem anstehenden Schul-
start nach den Sommerferien. Angefeuert von nicht we-
nigen Zuschauern wurde um jede Hundertstelsekunde 
im 50-Meter- oder 60-Meter-Sprint gekämpft. 

Das	 Rennen	 um	 den	 „schnellscht	 Hendschiker“	 /	 die	
„schnellscht Hendschikerin“ machten schlussendlich 
Lynn Möckli bei den Mädchen und Janik Möckli bei den 
Knaben im jeweiligen Finallauf. 

In bester Erinnerung bleiben jedoch jeweils die Teilneh-
mer der jüngsten Kategorien, angefeuert von Mami, 
Papi, Grosseltern, Götti, Gotti, mit strahlenden Augen 
dem Ziel entgegenrennen, um dort von Ihren Liebsten in 
die Arme genommen zu werden.

Nachdem sich viele in der Festwirtschaft des Turnvereins 
verköstigt hatten, fand bei schönstem Sommerwetter 
das Rangverlesen statt, wo jedem Kind eine Medaille 
sowie ein kleines Geschenk überreicht werden konnten. 
Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang bei KM 
Werkzeug GmbH, Pauli Papeterie & Spielwaren AG, Mei-
er AG - Eisen- und Metallbau, Raiffeisen Villmergen, Ge-

brüder Fritz und Ueli Wirz AG, Mc Donald’s Hendschiken 
und schneidbar.ch für die wertvolle Unterstützung.

Der Turnverein Hendschiken bedankt sich bei allen Teil-
nehmenden und ZuschauerInnen für das Erscheinen. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Austragung, welche 
voraussichtlich im Rahmen des Jugendfests 2024 auf 
dem	Sportplatz	in	Hendschiken	stattfinden	wird.

Adrian Zobrist
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Muki heisst neu Eki-Turnen (Eltern/Erwachsenen Kinder 
Turnen)

Seit einigen Jahren kommen nicht nur Mamis mit ihren 
Kindern ins Turnen, sondern auch Papis, Grosseltern, Got-
ti oder Götti, sogar eine Nachbarin war schon als Begleit-
person dabei. Um dieser Veränderung gerecht zu wer-
den, haben wir den Namen angepasst.

Weiterhin wird in der Gruppe gleichaltriger Kinder ge-
klettert, gehüpft, getanzt, gesungen und gelacht. Das 
Eki-Turnen fördert die Selbständigkeit, stärkt das Selbst-

Bremgarterstrasse 1   I   5610 Wohlen   I   056 619 19 29   I   www.ibwshop.ch

Die Nr. 1
für Grossgeräte

in der Region

 Kühl- und Gefrierschränke 
 Waschmaschinen und Trockner 
 Geschirrspüler 
 Backöfen und Steamer 

 

 Kaffeemaschinen 
 Bügelsysteme 
 Staubsauger 
 Lampen und Leuchtmittel

vertrauen und das Miteinander. Die Turnsaison startet je-
weils nach den Herbstferien und dauert bis zu den Früh-
lingsferien.
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder ausgebucht 
starten und freuen uns auf eine gelungene Saison mit 
vielen gemeinsamen Turnabenteuern.

Bianca Grimm und Babs Müller
Leiterinnen
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Mädchenriege | Jugitage

Nach	den	Sommerferien	trainierten	die	Mädels	fleissig	für	
die	Jugitage	am	9.	und	10.	September	in	Beinwil	am	See.

Trotz Hitze haben knapp 30 Mädchen an beiden Tagen 
ihr Bestes gegeben. Am ersten Tag traten wir in den Dis-
ziplinen Hindernislauf, Basketball- oder Medizinball-Weit-
wurf, 7-Sprung und Geländelauf an. Bei der abschlies-
senden Siegerehrung durfte Hendschiken gleich zweimal 
jubeln. Erin erreichte einen super 3. Rang und Leon von 
der	Knabenriege	einen	hervorragenden	1.	Rang.	Voller	
Motivation starteten wir auch in den zweiten Tag, mit 5 
Mannschaften in den Teamsportarten Volleyball, Schn-
urball und Jägerball. Alle steigerten sich von Spiel zu 
Spiel, entwickelten selbstständig ihre Taktik und lernten 
viel dazu. Nach der Pendelstafette durften wir bei der 
Siegerehrung wieder jubeln: Die Jägerball-Mannschaft 
der mittleren Mädchenriege landete auf dem 3. Rang.

Martina Krä

Landfrauen | Ab ins schöne Berner Oberland

Aus Platzgründen konnte in der letzten Ausgabe das 
Foto zum Bericht nicht abgedruckt werden. Dies holen 
wir hiermit nach. 

Dintikerstrasse 4, 5604 Hendschiken

Ihre "frisch & fründliche" Einkaufsmöglichkeit im Dorf

Montag bis Freitag 07.30 – 19.00 Uhr  

Samstag 07.30 – 15.00 Uhr 
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Tagesstrukturen Hendschiken  |  Infos und Zukunft

Am	14.	August	 starteten	die	 Tagesstrukturen	mit	 noch-
mals aufgestockten Angeboten ins 5. Betriebsjahr. Insge-
samt	haben	sich	40	Kinder	für	14	verschiedene	Angebote	
pro Woche angemeldet. Der Dienstags-Mittagstisch ist 
wieder ausgebucht, es besteht sogar eine Warteliste. 

Die Angebote sind wie folgt belegt: 
(Mo=Montag, Di=Dienstag, Mi=Mittwoch, 
Do=Donnerstag)
Randstunden morgens: 
Mo 9 Kinder, Di 7 Kinder, Mi 2 Kinder, Do 2 Kinder
Mittagstisch: 
Mo	14	Kinder,	Di	31	Kinder,	Mi	4	Kinder,	Do	23	Kinder
Nachmittagsbetreuung: 
Mo	10	Kinder,	Mi	4	Kinder,	Do	3	Kinder
Randstunden nachmittags: 
Mo	2	Kinder,	Di	13	Kinder,	Do	3	Kinder

In diesem Sommer wurden die Tagesstrukturen dem Be-
willigungsprozess der Jugendsozialarbeit unterzogen. 
Im Vorfeld mussten diverse Konzepte und Unterlagen 
erstellt werden. Vieles musste ab- und geklärt werden. 
Nach mehreren Gesprächen und Besuchen bekamen 
wir die Empfehlung zum Betrieb der Tagesstrukturen für 
die	nächsten	3	Jahre,	mit	2	Auflagen.	Am	5.	September	
erhielten	wir	die	offizielle	 Betriebsbewilligung	durch	die	
Gemeinde Hendschiken.

Was	 sind	 das	 für	 Auflagen?	 Zum	 einen	wurde	 uns	 die	
Raumgrösse nach unten korrigiert, da wir das Möbelvo-
lumen nicht abgezogen hatten. Somit ergeben sich fol-
gende Belegungen:

Mittagstisch: max. 22 Kinder
Nachmittagsbetreuung/Randstunden: max. 13 Kinder

Da wir am Dienstags-Mittagstisch bereits zuviele Kinder 
haben, erhileten wir für dieses Schuljahr eine Sonderbe-
willigung, müssen uns aber ab dem nächsten Schuljahr 
an die Zahlen halten. Wir sind sicher, dass am Dienstag 
auch zukünftig mehr als 22 Kinder angemeldet werden 
und	versuchen	eine	Lösung	zu	finden,	damit	wir	wenig-
stens 30 Kinder aufnehmen können.  

Die	zweite	Auflage	betrifft	die	Ausbildung	der	Leiterin	der	
Tagesstrukturen.	Gemäss	 PAVO	 (Pflegeplatzaufsicht)	 ist	
es	 zwingend	 notwendig,	 dass	 die	 pädagogische/stra-
tegische Leiterin über die Ausbildung CAS Leiten in Ta-
gesstrukturen (LiT) vorweisen kann. Leider hat niemand 
von uns diese Ausbildung absolviertund im Moment sind 
auch die Ressourcen dafür nicht vorhanden. Wir konn-
ten mit der Jugendsozialarbeiterin die Vereinbarung 
treffen, dass ich Anfang 2024 eine 3-tägige „Basisausbil-
dung Leitung schulergänzende Betreuung“ mache. Da-
durch erhalten wir bis Ende 2025 Zeit, jemanden aus un-
serem Team für diese CAS-Ausbildung anzumelden oder 
jemanden mit dieser Ausbildung einzustellen. 

Nathalie Boillod
Geschäftsstelle Verein Tagesstrukturen
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hofmann@calo.ch   www.calo.ch   062 891 00 66

Chlauschlöpfer | Es „chlöpft“ wieder in Hendschiken!

Die Chlöpfer-Saison 2023 hat wieder angefangen und 
seit	dem	1.11.23	wird	wieder	fleissig	für	den	Wettkampf	
am 9. Dezember auf dem Schulhaus-Areal trainiert. 
Gross, Klein, Jung und Alt sind herzlich eingeladen, an 
den	öffentlichen	Trainings	teilzunehmen.	Ab	dem	4.11.23	
wird	 jeden	 Samstag	 von	 14.00	 -	 17.00	 Uhr	 die	 Geissel	
geschwungen. Wer keine eigene Geissel hat, kann sich 
eine vor Ort für die gesamte Saison mieten. Wer also 
noch nie mit einer Geissel gechlöpft hat, hat jetzt die 
Chance, unter fachmännischer Leitung das Chlöpfen 
zu erlernen. Für das Chlauschlöpfen durchs Dorf ist eine 
Leuchtweste	Pflicht.

Wir freuen uns sehr, dass die Schule Hendschiken es den 
Schülerinnen und Schülern ermöglicht, während der 
grossen Pause auf einer speziell für das Pausen-Training 
abgetrennten Fläche für das Chlauschlöpfen zu üben. 
Immer montags, donnerstags und freitags wird eine Auf-
sichtsperson das Training überwachen, sodass die Kinder 
sich sportlich mit der Geissel austoben können. 

Am	15.	November	2023	um	19.00	Uhr	findet	die	diesjäh-
rige Ladies Night statt. Egal ob absoluter Neuling oder 
geübte Chlöpferin – an diesem Abend können alle 
Frauen den Geissel-Sport ausprobieren, wertvolle Tipps 
zur Technik von Erfahrenen erhalten, neue Kontakte 
knüpfen oder einfach zum Zuschauen kommen. 

Auch ein Chlöpfer-Sternenlauf ist dieses Jahr geplant: 
Am	24.	November	2023	treffen	wir	uns	um	18.00	Uhr	an	
den	Ortseingängen	(von	Dottikon	her	/	von	Othmarsin-
gen her) und laufen mit Fackeln und Geisseln von bei-
den Seiten zum Schulhaus-Areal. 

Wir würden uns freuen, wenn viele Leute mitlaufen und 
wir ein wenig Licht und Freude in die dunkle Jahreszeit 
bringen können. 

Kamila Weniger

Advents-Fenster 2023

Einladung zur Gestaltung der Adventsfenster 
Weihnachten ist nicht mehr fern! Wie jedes Jahr 
möchten wir mit dem Adventsfenster darauf einstim-
men.

Haben Sie Lust und Freude, ein Adventsfenster zu ge-
stalten?

Auch in diesem Jahr ist es wieder möglich den Besu-
chern	etwas	zu	trinken/	knabbern	anzubieten.
Wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr viele Fenster 
besetzen können. 

Ein Adventsfenster kann ein Fenster, ein Hauseingang,
ein Balkon, eine Terrasse oder der Garten sein.

Die	Chlaus-Chlöpfer	öffnen	das	1.	Adventsfenster	am
01.	Dezember	2023	um	18.30	Uhr	im	Schmittengässli	6	
und	danach	wird	jeden	Tag	bis	zum	21.	Dezember	
2023 ein neues Fenster geöffnet.

Anmeldung an Désirée Friedli via Telefon oder
Whatsapp	079	791	77	35.	Anmeldeschluss	ist	der	
19.	November	2023.

Die noch freien Daten sind aktuell bei Désirée Friedli 
oder auf unserer Facebook Seite zu sehen. Wir sind 
bemüht, diese möglichst aktuell zu halten.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.
Verein Chlauschlöpfer Hendschiken
Marcel Frei, Désirée Friedli, David Baumann, Kamila 
Weniger, Alessandra und Cris Mandolfo

               Folgt uns für mehr Infos
	 	 facebook.com/chloepfer.hendschi-
  ken              
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GEMEINDE

Gemeindeversammlungen vom 22. November 2023, 
19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Hendschiken
An den kommenden Gemeindeversammlungen von 
Mittwoch, 22. November 2023 werden folgende Traktan-
den behandelt:

Einwohnergemeindeversammlung

1.	Protokoll	der	Einwohnergemeindeversammlung	vom	
    7. Juni 2023

2.	Budget	2024	mit	unverändertem	Steuerfuss	von	125	%,
    inkl. Stellenplan

3. Kreditabrechnung Traktor Landini

4. Projektierungskredit von CHF 55‘000.00 „Zukunft 
    Hendschiken“

5. Verschiedenes und Umfrage

Ortsbürgergemeindeversammlung

1.	Protokoll	der	Ortsbürgergemeindeversammlung	vom	
    7. Juni 2023

2. Budget 2024

3. Verschiedenes und Umfrage

Aktenauflage
Die Akten zu den einzelnen Traktanden können vom 6. 
bis 22. November 2023, während den Öffnungszeiten in 
der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

Unterlagen
Die ausführlichen Berichte und weitere Unterlagen zu 
den einzelnen Traktanden stehen während der Akten-
auflage	ebenfalls	auf	www.hendschiken.ch	 (Rubrik	Po-
litik/Gemeindeversammlungen)	 zum	 Herunterladen	 zur	
Verfügung.

Als Papierversion können diese Unterlagen per E-Mail 
(info@hendschiken.ch) oder telefonisch (062 885 50 80) 
bei der Gemeindeverwaltung bestellt werden.

Elternverein | Kinderkleider- und Spielzeugbörse / 
Kerzenziehen
Bereits zum dritten Mal haben wir die Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse organisiert. Auch diesmal haben sich 
zahlreiche Aussteller einen Tisch zum Verkaufen reser-
viert. Die Turnhalle war voll und auch im Untergeschoss 
haben einige Kinder ihre Sachen zum Verkauf angebo-
ten. Die Anzahl der Besucher hielt sich leider in Grenzen.
Vermutlich	haben	viele	das	schöne	Herbstwetter	am	16.	
September nochmals so richtig genossen. Wir haben uns 
trotzdem über jeden einzelnen Anwesenden gefreut!

Am	Wochenende	vom	18.	 /	 19.	November	 können	 im	
Werkraum wieder Kerzen gezogen werden. Am Sams-
tagabend	 findet	 ein	 besonderes	 Kerzenziehen	 nur	 für	
Erwachsene statt. Dafür ist eine Anmeldung erforder-
lich, man kann sich neben dem Kerzenziehen auf einen 
Schnitzkurs, auf das Giessen von Schwimmkerzen und 
auf vieles mehr freuen. 

Elternverein Hendschiken

 
 

KERZENZIEHEN 
 
FÜR GROSS UND KLEIN: 
 

Sa, 18. November 13 – 17 Uhr 
So, 19. November 13 – 17 Uhr 

 
Werkraum, unterhalb der Turnhalle 

 

 
 

  KERZENZIEHEN AM ABEND 
   NUR FÜR ERWACHSENE  

 

Sa-Abend, 18. November 19 – 22 Uhr * 
mit Schnitzkurs, Schwimmkerzen giessen uvm. 

 

* Anmeldung erforderlich! 
 
 

 

              
  Anmelden an: Jana 076 500 24 47 / Steffi 079 607 72 65  

                    oder elternverein-hendschiken@bluewin.ch  
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Gemeinderat beschliesst Reduktion der Abfallgebühren

Gestützt	auf	§	31	Abs.	 6	des	Abfallreglements	der	Ge-
meinde Hendschiken ist der Gemeinderat ermächtigt, 
die Gebührenansätze, inkl. Grundgebühr, unter Wah-
rung der veränderten Abfallbewirtschaftungskosten so 
anzupassen, dass die Eigenwirtschaftlichkeit des Be-
triebes gewährleistet ist und bleibt.
Der Gemeinderat Hendschiken hat deshalb beschlos-
sen,	per	1.	Januar	2024	die	Abfallgebühren	wie	folgt	zu	
senken:
 
Gebührentarife
(exkl. MwSt.):

bis 2023 ab 2024

CHF CHF
Grundgebühren pro Jahr
Grundgebühr 40.00 20.00

Gebühren für die volumenabhängige Kehrichtabfuhr
Kehrichtsack	17L 0.90 0.72
Kehrichtsack 35L 1.34 1.07
Kehrichtsack 60L 2.43 1.94
Kehrichtsack	110L 4.19 3.35

Gebühren für die gewichtsabhängige Kehrichtabfuhr
Reduktion 20%

Mit diesen Gebührenreduktionen wird das Abfallgutha-
ben in den kommenden Jahren moderat abgebaut. Die 
Eigenwirtschaftlichkeit des Betriebes bleibt jedoch ge-
währleistet.

Bezug bei:

Volg 
Hendschiken

Coop Pronto 
Hendschiken

Kehrichtmarken X X
Grüngut-Plomben X -
Grüngut-Jahres-
vignetten

X -

Zahlungstermin für provisorische Steuern 2023

Die Zahlungsfrist für die provisorischen Staats-, Gemein-
de-	und	Kirchensteuern	2023	ist	am	31.	Oktober	2023	ab-
gelaufen.	 Seit	 dem	1.	November	 2023	werden	 folglich	
Verzugszinsen	von	5,1	%	erhoben	und	es	können	recht-
liche Inkassomassnahmen eingeleitet werden.
Allen,	die	 ihrer	 Zahlungspflicht	pünktlich	nachkommen,	
dankt der Gemeinderat bestens.

SVA Aargau | Prämienverbilligung Krankenkasse 2024

Der Kanton Aargau gewährt Einwohnern in beschei-
denen wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungsbeiträ-
ge	für	die	obligatorische	Krankenpflegeversicherung.
Haben Sie noch keinen Code zur Antragsstellung erhal-
ten? Den Code können Sie direkt über die Website www.
sva-ag.ch/pv	bestellen.	Die	Antragsfrist	läuft	am	31.	De-
zember 2023 ab.

Gemeindeverwaltung; Identitätskarte / Pass

Haben Sie wieder einmal geprüft, ob Ihr Pass oder Ihre 
Identitätskarte noch gültig sind oder allenfalls dem-
nächst ablaufen?

Falls Ihre Ausweispapiere ablaufen oder nicht mehr gül-
tig sin, empfehlen wir Ihnen, rechtzeitig eine Neuausstel-
lung	 zu	 beantragen.	 Die	 Ausstellung	 kann	 rund	 10	 Ar-
beitstage dauern.

Die Identitätskarte kann ohne Voranmeldung bei den 
Einwohnerdiensten unter Vorlage eines aktuellen Passfo-
tos und der alten Identitätskarte beantragt werden. Die 
Identitätskarte kostet für Erwachsene CHF 70.00 und für 
Kinder CHF 35.00. Die Gebühr muss am Schalter bar oder
mit Karte bezahlt werden.

Die Ausstellung eines Passes oder des Kombiangebotes 
(Pass und ID zu einem vergünstigten Tarif) kann aus-
schliesslich beim Passamt in Aarau beantragt werden. 
Mehr	 Informationen	 finden	 Sie	 unter	 www.schweizer-
pass.ch.
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Gemeindepersonal  | neu eingetretene Mitarbeitende

Mitarbeiter Haus- und Werkdienst
Herr Patrik Widmer, wohnhaft in Hottwil ist seit dem
21.	August	2023	geschätztes	Teammitglied	im	Haus-	und
Werkdienst. Herr Widmer arbeitet in einem 60% Pensum.

Mitarbeiter Einwohnerdienste und Kanzlei
Herr Omar De Marco, wohnhaft in Suhr, ist seit dem
18.	September	2023	geschätzte	personelle	Verstärkung
in den Einwohnerdiensten und der Kanzlei.

Leiterin Soziale Dienste 
Frau Barbara Gloor, wohnhaft in Birr, ist seit dem
1.	November	die	neue	Leiterin	der	Sozialen	Dienste
Frau Gloor arbeitet in einem 40% Pensum.

Der Gemeinderat und alle Gemeindemitarbeitenden 
freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit.

De Treffpunkt für alli

chline Pflueg
Restaurant

Othmarsingen

MO - FR 06:00 - 24:00 Uhr
 www.chline-pflueg.ch

Täglich durchgehend warme Küche 
von 11:00 Uhr 23:00 Uhr 
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

Mangelnde Übersicht im Bereich von Strassenverzwei-
gungen, entlang von Strassen und Wegen, verdeckte 
Beleuchtungseinrichtungen und Signale können alle 
Benutzer des öffentlichen Raums gefährden. Zusätzlich 
werden die Strassenunterhalts- und Reinigungsarbeiten
erschwert oder verunmöglicht.

Die Grundeigentümer werden ersucht, überragende 
und sichtbehindernde Äste, Sträucher usw. auf die ge-
setzlichen Abstände zurückzuschneiden.

Die öffentlichen Strassen und deren Einrichtungen (Stras-
senbeleuchtung, Hydranten, Wegweiser, usw.) dürfen 
vom anstossenden Grundeigentum aus durch Bäume 
und Sträucher nicht beeinträchtigt werden. 60 cm ab 
Strassenrand von Strassen im Gemeingebrauch sind 
dauernd frei zu halten.

Überragende Äste im Strassenbereich sind auf eine lich-
te Höhe von 4.50 m, im Bereich von Trottoirs und Wegen 
auf eine solche von 2.50 m zurückzuschneiden.

Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten und Strassenein-
mündungen	dürfen	Böschungen,	Pflanzungen,	Mauern	
und Einfriedungen höchstens 80 cm hoch sein. Die Sicht 
muss bis auf die Höhe von 3.00 m dauernd frei sein.

Winterdienst

Damit der Winterdienst der Gemeinde Hendschiken rei-
bungslos abläuft, sind wir auf Ihre geschätzte Unterstüt-
zung angewiesen!

- Räumen Sie Ihren Vorplatzschnee nicht auf die Strasse.
- Schneiden Sie Ihre Sträucher und Bäume so zurück, dass 
  diese den Verkehrsraum nicht beeinträchtigen. Dies gilt 
		auch,	wenn	Nassschnee	auf	den	Pflanzen	liegt.
-	Parkieren	Sie	Ihr	Auto	möglichst	auf	privaten	Vor-/Park-
  plätzen und nicht auf der Strasse. Parkierte Autos behin-
  dern die Räumungsarbeiten massiv.
- Schneemaden, welche durch die Räumungsfahrzeuge 
  entstehen, müssen von den privaten Grundeigen-
  tümern selber weggeräumt werden.

Die Verantwortlichen für den Winterdienst sind bestrebt, 
die	Verkehrsflächen	im	Winter	möglichst	schnell	und	ad-
äquat zu räumen. Dabei ist es leider nicht immer mög-
lich, allen Wünschen gerecht zu werden. Wir danken für 
Ihr Verständnis.

Wir kennen die persönliche Situation unserer Kunden, weil wir sie meist ein Leben lang begleiten.
Als Genossenschaft optimieren wir die Vorsorgesituation mit passenden Lösungen, damit unsere Kunden ihre Ziele erreichen.

Persönliche Lösungen.Persönliche Lösungen.
Was uns als Vorsorgebank ausmacht:

Raiffeisenbank
Villmergen
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Person(en) für die Aufgabenbetreuung gesucht!

Die	Schule	Hendschiken	bietet	seit	2011	eine	Aufgaben-
betreuung für die 2. bis 6. Klasse an.
Diese	 findet	 normalerweise,	 je	 nach	 Anzahl	 angemel-
deter	Kinder,	am	Dienstag	und	Donnerstag	von	15.15	–
16.00	Uhr	(Mittwoch	Reservetag	13.00	-	13.45	Uhr)	statt	.
 
Leider	hat	die	bisherige	Stelleninhaberin	aus	beruflichen	
Gründen	per	Ende	1.	Semester	(31.	Januar	2024)	gekün-
digt, deshalb suchen wir eine oder mehrere Personen, 
die die Aufgabenbetreuung nach den Sportferien über-
nehmen würden. 
Wenn Sie gerne mit Kindern arbeiten, einwandfreies 
Deutsch sprechen und sich auch etwas in Englisch und 
Französisch auskennen, dann sind Sie die richtige Person 
dafür!

Interessierte melden sich bitte bei Nathalie Boillod, Ge-
meinderätin, zuständig für Soziales und Gesundheit, 
nathalie.boillod@hendschiken.ch, Tel. 079 208 98 80. 
Sie beantwortet Ihnen auch gerne ihre Fragen rund um 
dieses „Stellenangebot“.

Gemeinderat | Zum Jahresende

Der Gemeinderat Hendschiken dankt ganz herzlich allen 
Personen, welche sich aktiv am Gemeindegeschehen 
beteiligt und sich zugunsten der Öffentlichkeit engagiert 
haben.
Merci viiilmool, dass Sie sich die Zeit genommen haben – 
wir schätzen das sehr!

Für die kommenden Festtage wünschen Gemeinderat 
und Gemeindepersonal fröhliche Stunden im Kreis Ihrer 
Liebsten sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024.
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Bleiben Sie informiert daüber was in der Gemeinde ge-
rade aktuell ist

Die Gemeinde Hendschiken bietet einen fortlaufenden 
Informationsservice per E-Mail an. 

Sie können diese Neuigkeiten auf unserer Gemeinde-
website	 abonnieren	 und	die	 Häufigkeit	 des	 Versandes	
steuern:	unter	Aktuelles/E-News	registrieren	Sie	sich	und	
geben Ihre E-Mailadresse an. Dieser Service kann jeder-
zeit angepasst oder annulliert werden.

5504 othmarsingen 
telefon 062 896 11 73 
bossertag.chüb
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Jungbürgerfeier

Am 2. September fand nach Langem wieder einmal 
eine Jungbürgerfeier statt. Wir durften unsere Jung-
bürgerInnen in diesem Jahr zu einem Kegelabend mit 
anschliessendem	 Abendessen	 einladen.	 Um	 16.30	 Uhr	
fanden sich die acht angemeldeten TeilnehmerInnen 
vor dem Gemeindehaus ein. Der Abend startete mit 
einer kleinen Ansprache der Ressortverantwortlichen 
Nathalie Boillod, die die JungbürgerInnen in ihre Rechte 
und	Pflichten	als	junge	Erwachsene	„einweihte“.	Im	An-
schluss erhielt die Gruppe eine kleine Besichtigungstour 
durch das Gemeindehaus.

Im Anschluss verlagerten wir unsere Feier in das Bowling-
center Baregg. Nachdem alle ihre Schuhe gefasst hat-
te, teilten wir uns in 2 Gruppen auf und nahmen unsere 
Bowlingbahnen in Beschlag. 
Es waren zwei lustige Stunden, die folgten. Wir ver-
suchten unser Bestes, die einen mit mehr, die anderen 
mit weniger Erfolg. Mit nunmehr schon knurrendem Ma-
gen begaben wir uns nach getaner „Arbeit“ ins obere 
Stockwerk, wo wir uns über feine Burger mit allerlei Bei-
lagen freuten. 

Um 22.00 Uhr endete der angenehme Abend!

Nathalie Boillod

Brennholz – aus der Region 

Die Holzhütte neben dem Schulhaus Hendschiken dient 
als Verkaufsstelle für Brennholz aus dem Forstbetrieb Rie-
tenberg. 

Die Bezahlung erfolgt mittels Bargeld oder Twint!

Möchten Sie grössere Mengen Brennholz nach Hause 
geliefert bekommen, dann kontaktieren Sie Matthias 
Bruder vom Forstbetrieb Rietenberg. Weitere Informatio-
nen	finden	Sie	unter	www.holz-vom-foerster.ch
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Mit dieser Ausgabe der Dorfpost beschliessen wir, vom 
Redaktionsteam, das Jahr 2023. Es dauert noch gut 6 
Wochen, bis sich das alte Jahr verabschiedet und wir 
das neue begrüssen dürfen. Gerne nehmen wir dies zum 
Anlass um uns zu bedanken: Bei Ihnen, unseren treuen 
Leserinnen und Lesern, aber auch bei all unseren Inse-
renten und bei allen Schreibenden. 

Auch im nächsten Jahr werden Sie in der Dorfpost in drei 
Ausgaben über alles Wissenswerte aus dem Gemeinde-
rat, der Kanzlei, der Schule und aus den Vereine infor-
miert werden. 

Leider hat sich Susanne Roniger entschieden, das Re-
daktionsteam nach 6 Jahren zu verlassen. Susanne Ro-
niger war in dieser Zeit für das Korrekturlesen verantwort-
lich. Akribisch hat sie unsere Beiträge gelesen und dort 
wo nötig den Rotstift angesetzt. 
Susanne, für Deine wertvolle Arbeit danken wir Dir von 
Herzen und wünschen Dir für die Zukunft alles Gute.

Neu für das Korrekturlesen zuständig ist Simona Wicki. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen 
Herbst, schon bald eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Zusammen 
mit uns dürfen Sie sich auf die nächste Ausgabe der 
Dorfpost freuen, die am 22. März 2024 erscheinen wird.
Bis dahin machen Sie es gut und bleiben Sie gesund

Ihr Dorfposteam

IN EIGENER SACHE

Biber im Vormarsch

Am Krebsbach zwischen der Bahnlinie und der Über-
bauung „Am Bach“ wurden vermehrt Biberaktivitäten 
festgestellt. Da der Biber und sein Lebensraum geschützt 
sind, beobachtet die Gemeinde Hendschiken intensiv 
seine Bewegungen. In diesem Zuge wurden auch Wild-
kameras installiert, damit wir proaktiv reagieren könnten. 
Die Gemeinde hat gefällte Bäume bibergerecht plat-
ziert, räumen Sie diese bitte nicht weg! Die Bäume sind 
für den Biber als Nahrung und für dessen Bau gedacht 
und wenn sie weggeräumt werden, fällt der Biber ein-
fach den nächsten Baum und so weiter.

Nähere	 Informationen	 finden	 Sie	 auf:	 https://www.
ag.ch/de/verwaltung/bvu/jagd-fischerei/jagd/mass-
nahmenplaene/biber.

Sollten Sie Fragen haben oder Beobachtungen machen,
melden Sie dies doch bitte der Gemeinde telefonisch 
oder per Mail.

Michael Rothenbühler
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Praxisänderung im Umgang mit Bewilligungen 
für Photovoltaik-Anlagen
Der Gemeinderat Hendschiken hat eine Praxisänderung 
im Umgang mit Bewilligungen für Photovoltaik-Anlagen 
in der Kernzone beschlossen.

Die bisherige Praxis in der Gemeinde Hendschiken laute-
te, dass aus Ortsbildschutz-Überlegungen in der Dorfzo-
ne nur Indach-Solaranlagen zulässig waren. 

Neu gilt der Grundsatz: Das Solarenergiepotential kann 
auf den Dächern der Dorfkernzone D so weit ausge-
schöpft werden, wenn eine gute An- und Einordnung 
gewährleistet ist. Dies wird jeweils als Einzelfall geprüft 
und beurteilt.

• Fassadenmodule sind nicht mehr grundsätzlich verbo-
   ten, erfordern aber eine gute Ein- und Anordnung und  
   haben erhöhten Anforderungen zu genügen.

• Die Fläche der Solaranlagen hat eine rechteckige 
			Form	aufzuweisen.	Die	Anordnung	auf	der	Dachfläche	
   hat ruhig und geordnet zu wirken.

• Die Anlage muss als kompakte Fläche in Erscheinung 
   treten und hat sich der Dachform anzupassen. Es darf
   kein Formatwechsel oder Wechsel der Ausrichtung
			innerhalb	einer	Anordnungsfläche	stattfinden.

• Die Solaranlage muss innerhalb der Dachbegren-
   zungslinien (First, Walm, Traufe, seitliche Dachränder)
   angeordnet werden.

• Die Farbe der Module und Rahmen hat sich so weit 
   möglich an der Farbe der Dacheindeckung zu orientie-
   ren oder ist in dunkler Farbe vorzusehen. 
   Silberfarbene Alurahmen und Raster sind nicht erlaubt.

• Die Anlage muss dem aktuellen Stand der Technik ent-
			sprechen	und	reflexionsarm	ausgebildet	sein.

• Die Solaranlage darf das Gesamtbild des Gebäudes 
   und der näheren Umgebung nicht unverhältnismässig  
   stören.

Im Zweifelsfall lässt der Gemeinderat Hendschiken die 
geplante Anlage, auf Kosten der Bauherrschaft, durch 
ein Ortsplanungsbüro beurteilen.

BAUBEWILLIGUNGEN
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VERANSTALTUNGEN & TERMINE
10./11.11. Turnende Vereine: Theater „Nüüt als Kuddelmuddel“, 20.00 Uhr Turnhalle

13.11. Ref. Kirchgemeinde: Kirchgemeindeversammlung, 20.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
15.11. Chlauschlöpfer:	Ladies	Night,	19.00	Uhr Schulhausplatz
16.11. Natur-	und	Vogelschutz:	Workshop	Nistkasten-Reparatur,	18.30	Uhr bei Ueli Körner

17.11. Schützenverein: Absenden Jahresmeisterschaft und Tag des offenen 
Schützenhauses,	19	Uhr Lüem Bäsebeiz Hendschiken

18./19.11. Elternverein:	Kerzenziehen	für	Gross	und	Klein,	13.00	-	17.00	Uhr Werkraum, unterhalb 
Turnhalle

18.11. Elternverein: Kerzenziehen nur für Erwachsene mit Schnitzkurs, Schwimmkerzen 
etc.,	19.00	-	22.00	Uhr

Werkraum, unterhalb 
Turnhalle

19.11. Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst: 9.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
19.11. Gemeinde: 2. Wahlgang Ständeratswahlen
22.11. Gemeinde:	Einwohnergemeinde-	und	Ortsbürgerversammlung,	19.30	Uhr Ref. Kirchenzentrum
25.11. Schule: Papiersammlung

28.11. Ref.	Kirchgemeinde:	Seniorennachmittag,	Handharmonikagruppe	Schafis-
heim,	14.00	Uhr Ref. Kirchenzentrum

1.12. Chlauschlöpfer:	Eröffnung	Adventsfenster	Chlöpfer,	18.30	Uhr Schmittengässli 6
1.	-	21.12. Adventsfenster im Dorf

2.12. Chlauschlöpfer:	Wir	machen	Dich	fit	für	den	Wettkampf,	14.00	Uhr Schulhausplatz
3.12. Elternverein: Samichlaus Schulhausplatz
9.12. Chlauschlöpfer:	Wettkampf,	14.00	Uhr Schulhausplatz
10.12. Ref. Kirchgemeinde: Gottesdienst, 9.00 Uhr Ref. Kirchenzentrum
14.12. Chlauschlöpfer:	Samichlaus	/	Chlausjagen	durchs	Dorf,	ab	17.30	Uhr
14.12. Pro	Senectute:	Seniorenmittagstisch,	11.15	Uhr Restaurant La Taverna
16.12. Gemeinde,	Forstbetrieb	Rietenberg:	Weihnachtsbaumverkauf,	13.30	-	14.30	Uhr Schulhausplatz

17.12. Chlauschlöpfer: Regionalchlauschlöpferwettbewerb Seon

20.12. Ref.	Kirchgemeinde:	Seniorenweihnachtsfeier,	14.000	Uhr Ref. Kirchenzentrum
21.12. Ref.	Kirchgemeinde/KiK:	Dorfweihnachten,	19.00	Uhr Ref. Kirchenzentrum

2024

12.1. Ref. Kirchgemeinde: Seniorennachmittag mit Alleinunterhalter Hans Arnold, 
14.00	Uhr

Kirchgemeindehaus Lenz-
burg/Mitfahrgelegenheit

18.1. Turnverein:	118.	GV,	20.15	Uhr Restaurant La Taverna

16.2. Ref. Kirchgemeinde: Seniorennachmittag, mit der Theatergruppe Herbstrose: 
„s	Lisi	muess	weg“,	14.00	Uhr Ref. Kirchenzentrum

16.2. Männerriege:	80.	GV,	19.30	Uhr Landi Maiengrün
23.2. Damenriege: GV
1.3. Schützenverein:	150.	GV,	19.00	Uhr Rest. Bären Dintikon
4.3. FTV: GV Landi Maiengrün

26.3. Ref.	Kirchgemeinde:	Seniorennachmittag,mit	Kurt‘s	Einmannband,	14.00	Uhr Ref. Kirchenzentrum

WIR GRATULIEREN
Geburtstage
Zobrist	Hanna	 	 15.11.1928							95	Jahre
Kohler	Werner	 	 02.12.1948							75	Jahre 
Lüem	Werner	 	 25.12.1931							92	Jahre	
 
Jubilare
Schreiber Otto und  
Lieselotte	 	 15.11.1963							60.	Hochzeitstag


